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Diese Richtlinien gelten für die Unterstützung von Projekten durch das Land Steiermark, die das 

Ziel haben, zu den europäischen und internationalen Aktivitäten des Landes beizutragen und 

diese gleichzeitig in der Steiermark sichtbar zu machen. Förderungen können nur auf Antrag auf-

grund einer fachlichen Begutachtung und Maßgabe der finanziellen Möglichkeiten durch die Lan-

desregierung gewährt werden. 

 

1. Ziele, Allgemeines 
Gefördert werden Projekte, welche den Zielen der steirischen Europa- und Außenbeziehungs-

strategie „Europavision 2025 – ‚Standpunkte vertreten, Standort stärken‘ – die neue Europastra-

tegie für eine starke Steiermark“ entsprechen und auf das gegenseitige Verständnis zwischen 

den Völkern abzielen. 

Europaprojekte Projekte der „Steirischen Außenbeziehungen“ 

1a) Ein „Europaprojekt“ muss der 

Stärkung des Europabewusstseins in 

der Steiermark dienen und/oder das 

Wissen um die Europäische Integra-

tion in der steirischen Bevölkerung 

erhöhen. 

1b) Ein Projekt im Rahmen der „Steirischen Außenbezie-

hungen“ muss einen nachvollziehbaren Bezug zu den je-

weils in der Ausschreibung der Förderung genannten Ziel-

regionen haben und dort, bzw. dort und in der Steiermark 

oder nur in der Steiermark stattfinden. 

2a) Ein gefördertes „Europaprojekt“ 

muss in der Steiermark so realisiert 

werden, dass es auch in der Öffent-

lichkeit (Presse-Informationen, Be-

richte im Internet – speziell in Sozia-

len Medien) kommuniziert wird, so 

dass Zielgruppe(n) als Multiplikato-

ren in der Kommunikation wirken 

und so möglichst viele Menschen in 

der Steiermark und in der (den) 

Partnerregion(en) erreicht werden. 

Dabei ist die Öffentlichkeitsarbeit 

mit dem Land Steiermark (Europa 

und Außenbeziehungen) zu koordi-

nieren. 

2b) Ein gefördertes „Außenbeziehungsprojekt“ muss so 

realisiert werden, dass es auch in der Öffentlichkeit (Pres-

se-Informationen, Berichte im Internet – speziell in Sozia-

len Medien) kommuniziert wird, die ausgewählte Ziel-

gruppe(n) als Multiplikatoren in der Kommunikation wir-

ken und so möglichst viele Menschen in der Steiermark 

und/oder in der (den) Partnerregion(en) erreicht werden. 

Dabei ist die Öffentlichkeitsarbeit mit dem Land Steier-

mark (Europa und Außenbeziehungen) zu koordinieren. 

3) Die inhaltlichen Schwerpunkte eines Außenbeziehungs-

projektes sollen in den Bereichen Wissenschaft und For-

schung, Kultur, Soziales, Bildung, Nachhaltigkeit und Um-

weltschutz, Sport, Tourismus, Wirtschaft und Europäische 

Integration liegen. 

Hinweis: Projekte, für die andere Förderungsprogramme 

des Landes, des Bundes oder Europäischen Union (bzw. 

deren Institutionen) bestehen, können grundsätzlich nicht 

unterstützt werden. 

  

http://www.europa.steiermark.at/europastrategie
http://www.europa.steiermark.at/europastrategie
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Antragsberechtigt sind natürliche und juristische Personen. 

 

Die Unterstützung des Landes Steiermark erfolgt als Projektförderung in Form eines nicht   

rückzahlbaren Zuschusses.  

 

2. Förderungskriterien 
 

Als Europaprojekte gelten: Als Außenbeziehungsprojekte gelten: 

Projekte, die 

 der Bewusstseinsbildung der steiri-

schen Bevölkerung für Europa und 

für die Welt nachhaltig dienen 

 der jeweiligen Zielgruppe ein besse-

res Verständnis der europäischen Zu-

sammenhänge in Gesellschaft, Politik 

und Wirtschaft und die Bedeutung 

der europäischen Integration für die 

Steiermark ermöglichen und Men-

schen dabei befähigen, die europäi-

sche Dimension in verschiedenen Le-

bensbereichen zu erkennen und sie 

für sich selbst nutzbar zu machen. 

 

 Projekte mit jenen Regionen, mit denen das Land 

Steiermark im Rahmen eines Abkommens zusam-

menarbeitet oder/und mit das Land oder eine Insti-

tution des Landes Steiermark langjährige, enge Be-

ziehungen hat, die der Entwicklung des Landes Stei-

ermark dienen  

 Projekte, deren Förderung jeweils komplementär zu 

einer bereits bestehenden Zusammenarbeit der 

Partnerregion mit dem Referat für Europa und Au-

ßenbeziehungen erfolgt 

 Projekte, die die Aktivitäten der Steiermark im Be-

reich Europa und Außenbeziehungen intensiv und 

nachhaltig unterstützen bzw. sichtbar machen, um 

das Verständnis für die Völker Europas und der Welt 

zu stärken 

 Projekte, in denen unterschiedliche Akteure im Be-

reich Europa und Außenbeziehungen vernetzt wer-

den 

 Studienaufenthalte werden nur in Ausnahmefällen 

unterstützt, wenn sie insbesondere nachweislich die 

wissenschaftliche Kooperation mit dem Land Steier-

mark in einer Weise fördern, die über die üblichen 

Kontakte bei Studienaufenthalten hinausgehen (z.B. 

wenn die betroffenen Universitäten eine enge Ko-

operation pflegen und gemeinsame Projekte reali-

sieren) und sie einen breiten Nutzen für eine große 

Zielgruppe (Studierende, allgemeine Öffentlichkeit) 

bringen. 
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Förderungsfähige/anrechenbare Kosten 

Projektkosten, die durch die Umsetzung des Vorhabens anfallen, wobei  

 Personalkosten nur insoweit gefördert werden können, als sie unmittelbar im Zu-

sammenhang mit der Realisierung des Projektes entstanden und diesem klar zuzu-

ordnen sind; 

 Reisekosten (z.B. für den Besuch der Partnerregion) höchstens einmalig und nur 

dann übernommen werden können, wenn sie zur Initiierung einer längerfristigen Zu-

sammenarbeit dienen, wo eine realistische Aussicht auf die weitere Finanzierung 

durch andere Mittel in Aussicht steht. 

 

Besondere Förderungskriterien: 

Die Förderungsvergaben erfolgen aufgrund von Ausschreibungen („Calls“), die jeweils -ergänzend 

zu den oben angeführten allgemeinen Kriterien spezifische Vorgaben für die fachliche Beurteilung 

der zu fördernden Projekte definieren. Solche zusätzlichen spezifischen Vorgaben betreffen ins-

besondere folgende Kriterien/Themen: 

 

Bei Europaprojekten 

 Jahresschwerpunkt-Zielgruppe(n) 

 Jahresthema/Jahresthemen 

Bei Außenbeziehungsprojekten 

 Jahres-Zielregion(en)  

 Jahresschwerpunkt-Zielgruppe(n) 

 Jahresthema/Jahresthemen 

 

3. Einreichung und Abwicklung 

1. Die Ausschreibung erfolgt mindestens einmal jährlich, sie wird unter  

www.europa.steiermark.at bekannt gemacht.  

 

2. In der Ausschreibung („Call“) werden die Jahresschwerpunkte betreffend 

 Zielregionen (für Außenbeziehungsprojekte) 

 Zielgruppe(n) 

 Jahresthemen 

sowie  

 das Ausmaß der möglichen Förderung,  

 die Höhe des insgesamt zur Verfügung stehenden Budgets, 

 das jeweils gültige Antragsformular, 

 Erläuterungen zum Antrag (Fristen, Verfahren etc.) sowie  

 ein Muster eines Förderungsvertrages 

veröffentlicht. 

  

http://www.europa.steiermark.at/
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3. Die Einreichfrist endet frühestens einen Monat nach Veröffentlichung der Ausschrei-

bung. 

 

4. Anträge sind mit dem bereitgestellten Antragsformular elektronisch einzubringen.  

a. Das Projekt und dessen Bedeutung für die internationalen Beziehungen der Stei-

ermark sind dabei kurz in allgemein verständlicher Form zu beschreiben, Zeitplan 

u. dgl. sind zur Beurteilung des Vorhabens beizufügen. 

b. Der Antrag muss einen Finanzierungsplan enthalten, aus dem der eigene Beitrag 

und allfällige weitere Zuschüsse hervorgehen. 

 

5. Förderungsgegenstand ist das geförderte Projekt als einzelne inhaltlich, zeitlich und 

sachlich bestimmte Leistung.  

 

6. Die Abwicklung der Förderung erfolgt aufgrund eines Förderungsvertrages entsprechend 

den Bestimmungen der Rahmenrichtlinie über die Gewährung von Förderungen des Lan-

des Steiermark. 

 

7. Einladungen zu öffentlichen Veranstaltungen sowie Veröffentlichungen und Berichte 

über das Projekt sind – entsprechend dem Förderungsvertrag – dem Land Steiermark 

zeitgerecht zu übermitteln. In allen Veröffentlichungen ist der im Förderungsvertrag ver-

einbarte Hinweis auf die Unterstützung durch das Land Steiermark vorzusehen. 

 

Kontakt: 

Land Steiermark 

Amt der Steiermärkischen Landesregierung 

Abteilung 9 Kultur, Europa, Außenbeziehungen 

Referat Europa und Außenbeziehungen 

Landhausgasse 7 / Ecke Raubergasse 8 

8010 Graz 

Telefon: (0316) 877 2200 

E-Mail: europa-international@stmk.gv.at 

Web: www.europa.steiermark.at 

 

mailto:europa-international@stmk.gv.at
http://www.europa.steiermark.at/

